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Die Forstanstalt ThüringenForst – das Thüringer Forst-

amt Weida – führt am 20.05.2017 in der Zeit von 10:00 

bis 18:00 Uhr auf dem Gelände des Forstbetriebshofes 

Greiz Waldhaus den diesjährigen Tag des Waldes und 

der Jagd durch. 

Das Thüringer Forstamt Weida wird sich in seiner Organi-

sationsstruktur mit vielfältigen Informationen und „Live-

Aktionen“ präsentieren. Die musikalische Eröffnung fin-

det ab 10:00 Uhr durch den Männerchor Mohlsdorf statt.

Neben dem Forstamt werden sich verschiedene Firmen 

rund um den forstlichen Bereich vorstellen. Weiterhin 

gibt es ab 11:00 Uhr eine Führung durch das Tiergehe-

ge der Stadt Greiz und um 13:00 Uhr führt Revierförster 

Jens Frotscher durch sein Revier. Die Kreisjägerschaft 

Greiz präsentiert sich u.a. durch die Vorstellung der 

Jagdhunderassen, Schießkino und Informationsstand. 

Die Jagdhornbläser haben für den Nachmittag ihre Teil-

nahme zugesagt. Weitere mit dem Wald und der Natur 

verbundene Stände wie z.B. Naturschutzverbände, Na-

tionalparkverwaltung Hainich, Gärtnerei, Imker, Käse-

rei, Wildwurst etc. runden diesen Tag ab. Für die kleinen 

Gäste wird u.a. eine große Hüpfburg, Bogenschießen und 

eine Bastelstraße angeboten. Es besteht wieder die Mög-

lichkeit, den Kletterparcour zu nutzen und dabei einer al-

ten Eiche durch das Kronendach zu schauen. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 

Ihr Team vom Thüringer Forstamt Weida 

Tag des Waldes und Jagd 2017 in Greiz-Waldhaus
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Gemeindeämter/Bürgerbüros

Postanschrift Teichwolframsdorf:
Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (03 66 24) 2 02 03/Telefax: (03 66 24) 2 04 55

Postanschrift Mohlsdorf:
Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (0 36 61) 4 53 00/Telefax: (0 36 61) 45 30 17
E-Mail: verwaltung@md-td.de, Internet: mohlsdorf-teichwolframsdorf.de

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Mohlsdorf:
Donnerstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag: 9:00 –12:00 Uhr jede gerade Woche

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Teichwolframsdorf:
Dienstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag: 9:00 –12:00 Uhr jede ungerade Woche

Öffnungszeiten der Verwaltung: 
Dienstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –16:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag: 9:00 –12:00 Uhr

Achtung: Am 26.05.2017 (Tag nach Himmelfahrt) sind die Verwal-
tung und das Bürgerbüro geschlossen.

Weitere Termine sind außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung 
möglich. Die Bürger der Gemeinde können, unabhängig von ihrem 
Wohnort, beide Bürgerbüros/Einwohnermeldeämter nutzen.

Sprechzeiten

Ortschaftsbürgermeister
1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung
– Mohlsdorf (Herr Michael Täubert)
 Greizer Straße 23, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
 Tel.: (0 36 61) 45 45 60
– Teichwolframsdorf (Herr Gerd Halbauer)
 Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
 Tel.: (03 66 24) 2 02 04

Schiedsstelle Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle können jederzeit individuell ver-
einbart werden. Terminvereinbarungen bitte telefonisch unter (0 36 61) 
4 53 00 oder per E-Mail schiedsstelle@md-td.de

Kontaktbereichsbeamter Herr Vogel
– jeden Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr im Gemeindeamt Mohlsdorf 

– Telefon: (0 36 61) 45 30 52
– jeden Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr im Gemeindeamt Teich-

wolframsdorf – Telefon: (03 66 24) 2 25 31
 

Hinweise

Redaktionsschluss
Termin Redaktionsschluss Termin Erscheinungstag
11. Mai 2017 03. Juni 2017
08. Juni 2017 01. Juli 2017
13. Juli 2017 05. August 2017

Verteilung der Amtsblätter
Das von der Firma Tischendorf beauftragte Unter nehmen ist bemüht, 
jedem Haushalt der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf das 
Amtsblatt am Erscheinungstag zuzustellen. Sollte es Probleme bei der 
Zustellung des Amtsblattes geben, bitten wir Sie, die Firma Tischen-
dorf in Greiz, Telefon: (0 36 61) 6 29 30, umgehend zu informieren.

Wichtige Rufnummern

Rettungsleitstelle Gera
(Auskunft zum ambulanten Notfalldienst)

(03 65) 41 21 76
(03 65) 4 88 20

Frauen in Not 
Frauenberatungsstelle
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V.

(01 71) 7 20 79 94
(0 36 61) 26 17

Kinder- und Jugendschutzdienst 
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V. „Die Insel“

(0 36 61) 4 42 58 98
(0 36 61) 4 42 58 99

Sorgentelefon (08 00) 0 08 00 80
Tierärztlicher Notdienst
Dr. H.-D. Gerstner, Carolinenstraße 44 (0 36 61) 45 61 30
Kindertagesstätten
„Regenbogen” in Mohlsdorf
„Sonnenschein“ in Teichwolframsdorf
„Gänseblümchen“ in Waltersdorf

(0 36 61) 43 25 55
(03 66 24) 2 03 53
(03 66 23) 2 04 14

Schulen
Freie Regelschule Reudnitz
Grundschule Mohlsdorf
Grundschule Teichwolframsdorf

(0 36 61) 43 25 47
(0 36 61) 4 25 83
(03 66 24) 2 22 81

Landratsamt Greiz (0 36 61) 87 60
Stromversorgung
Kundenzentrum Weida (03 66 03) 53 48 00
TEAG Thür. Energie AG
Service-Nummer (0 36 41) 8 17 11 11
TEN Thür. Energienetze GmbH
Störungsnummer Strom
Störungsnummer Erdgas

(03 61) 73 90 73 90
(08 00) 6 86 11 77

Zweckverband TAWEG Greiz (0 36 61) 61 70
Entsorgungsgesellschaft „Umwelt“ Mehla (03 66 22) 56 80
Abfallwirtschaftszweckverband 
(Grobmüll)
(Service-Nr.)

(0 36 61) 47 80 20
(03 65) 8 33 21 50

Geraer Umweltdienste GmbH & Co. KG
Gelbe Tonne (08 00) 8 40 03 73
Sparkasse Mohlsdorf/Teichwolframsdorf (03 65) 8 22 00
Pfarramt Mohlsdorf (0 36 61) 4 27 00
Pfarramt Reinsdorf (0 36 61) 6 34 01
Gemeinschaftspraxis Mohlsdorf
Frau Dr. med. Möhring/Frau Dipl.-Med. Rohleder (0 36 61) 43 21 21
Arztpraxis Reudnitz 
Frau Dipl.-Med. A. Ebert (0 36 61) 43 22 44
Arztpraxis Teichwolframsdorf
Herr Dr. Thomas Helmer (03 66 24) 2 03 58
Zahnarzt
Fachzahnärztin Dr. med. dent. Undine Adler
Dr. med. dent. Ingrid Dornheim
Dipl.-Stom. Holger Schneidenbach

(0 36 61) 26 12
(03 66 24) 2 02 56
(03 66 24) 2 02 26

„Kleeblatt“ Hauskrankenpflege GmbH
Frau Uta Tautz und Frau Corina Richter (0 36 61) 32 39
Naturheilpraxis Silke Sturm (0 36 61) 45 78 00 
Tierarztpraxis Dipl.-Vet.-Med. Gerd Reinhold (03 66 24) 2 04 96
Postpoint Kahmer (0 36 61) 43 32 54
Fahrdienste
Herr Andreas Trommer
Herr Edgar Schneider

(0 36 61) 43 36 72
(03 66 24) 2 04 56

„Bienenschwarm-Hotline“
Imkerei Wünscher & Rößler, Reudnitz (01 71) 4 60 63 06
encoLine Service-Nummer
René Böttcher (Ansprechpartner)

(03 65) 8 33 73 37
(01 74) 3 03 32 31

encoLine Service-Techniker
Computerservice von A–Z, H. Pelz (0 36 61) 45 34 42
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Amtliche Bekanntmachungen

Veröffentlichung der Bodenrichtwerte
Bekanntmachung vom 12. April 2017

Die Gutachterausschüsse für Grundstückswerte des Freistaates Thü-
ringen haben zum Stichtag 31.12.2016 auf Grund der Kaufpreissamm-
lung flächendeckend Bodenrichtwerte ermittelt und veröffentlicht.

Der Bodenrichtwert ist der durchschnittliche Lagewert des Bodens für 
eine Mehrheit von Grundstücken innerhalb eines abgegrenzten Ge-
bietes (Bodenrichtwertzone), die nach ihren Grundstücksmerkmalen, 
insbesondere nach Art und Maß der Nutzbarkeit weitgehend überein-
stimmen und für die im Wesentlichen gleiche allgemeine Wertverhält-
nisse vorliegen. Er ist bezogen auf den Quadratmeter Grundstücksflä-
che eines Grundstücks mit den dargestellten Grundstücksmerkmalen 
(Bodenrichtwertgrundstück).

Im Geoportal Thüringen (www.geoportal-th.de) sind die Bodenricht-
werte landkreisweise oder thüringenweit im Shape-Format erhältlich. 
In eigene Geoinformationssysteme können die Daten auch als Web 
Map Service (WMS) bzw. als Web Feature Service (WFS) integriert 
werden. Der Freistaat Thüringen gestattet die kostenfreie kommerzi-
elle und nichtkommerzielle Weiterverwendung der Bodenrichtwerte.

Mit dem „Bodenrichtwertinformationssystem Thüringen (BORIS-
TH)“ werden die Bodenrichtwerte unter www.bodenrichtwerte-th.de 
im Internet kostenfrei zur Verfügung gestellt. Jedermann kann von den 
Geschäftsstellen der Gutachterausschüsse für Grundstückswerte Aus-
kunft über die Bodenrichtwerte erhalten.

Anschriften:

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des 
Landkreises Sömmerda, des Landkreises Weimarer Land und der 
kreisfreien Stadt Weimar

Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich Erfurt
Hohenwindenstraße 14, 99086 Erfurt

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des 
Kyffhäuserkreises und des Landkreises Nordhausen

Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich Artern
Alte Poststraße 10, 06556 Artern

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet der 
kreisfreien Stadt Erfurt

Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses für Grundstückswerte für 
das Gebiet der kreisfreien Stadt Erfurt
Hohenwindenstraße 13 a, 99086 Erfurt

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des 
Landkreises Gotha, des Wartburgkreises und der kreisfreien 
Stadt Eisenach

Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich Gotha
Schloßberg 1, 99867 Gotha

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des 
Landkreises Eichsfeld und des Unstrut-Hainich-Kreises

Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses 
im Katasterbereich Leinefelde-Worbis, OT Worbis
Franz-Weinrich-Straße 24, 37339 Leinefelde-Worbis

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des 
Saale-Holzland-Kreises, des Saale-Orla-Kreises und der kreisfrei-
en Stadt Jena

Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich Pößneck
Rosa-Luxemburg-Straße 7, 07381 Pößneck

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des 
Ilm-Kreises, des Landkreises Saalfeld-Rudolstadt und des Land-
kreises Sonneberg

Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich Saalfeld
Albrecht-Dürer-Straße 3, 07318 Saalfeld

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des 
Landkreises Hildburghausen, des Landkreises Schmalkalden-
Meiningen und der kreisfreien Stadt Suhl

Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich Schmal-
kalden
Hoffnung 30, 98574 Schmalkalden

Gutachterausschuss für Grundstückswerte für das Gebiet des 
Landkreises Altenburger Land, des Landkreises Greiz und der 
kreisfreien Stadt Gera

Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Geschäftsstelle des Gutachterausschusses im Katasterbereich Zeulen-
roda-Triebes
Heinrich-Heine-Straße 41, 07937 Zeulenroda-Triebes

Uwe Köhler, Präsident
Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Erfurt, 12.04.2017

Az.: 21.2-9425.40

Informationen der Gemeindeverwaltung 

Fertigstellung Hochwassermaßnahme 
Beräumung und Instandsetzung Krebsbach, 
Kleinreinsdorf
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2. Projektaufruf zur Umsetzung der Regio-
nalen Entwicklungsstrategie „Greizer Land“ 
2014-2020 vom 11.04.2017 
Die „LEADER Aktionsgruppe Greizer Land“ (RAG) ruft in ih-
rem Aktionsgebiet zur Umsetzung der Projekte der Regionalen Ent-
wicklungsstrategie (RES) „Greizer Land“ 2014-2020 auf. Die RES 
steht auf der Internetseite der RAG „Greizer Land“ unter dem Link:   
http://www.leader-rag-greiz.de/ueberblick zum Herunterladen zur 
Verfügung. Sie beinhaltet Entwicklungsziele, Handlungsfelder und 
Kriterien zur Bewertung von Projekten. Anhand dieser Kriterien wer-
den die Projekte durch den Vorstand der RAG bewertet und einem 
Ranking unterzogen. 
Innovative Vorhaben und Projekte mit Pilotcharakter, die den Entwick-
lungszielen und Handlungsfeldern der RES entsprechen, jedoch noch 
nicht in der Strategie verankert sind, können ebenfalls in den LEA-
DER-Prozess einbezogen werden. Dem LEADER-Ansatz entspre-
chend, sollten die Projekte insbesondere durch Kooperation und Ver-
netzung von Partnern im ländlichen Raum einen bedeutenden Beitrag 
zur Wertschöpfung bzw. zur Sicherung der Daseinsvorsorge leisten. 
Als beratende Stelle für Auskünfte zum Projektaufruf und zur RES 
steht Ihnen das LEADER-Management „Greizer Land“ als Ansprech-
partner zur Verfügung. Die Beratungen sowie das Auswahlverfahren 
sind kosten- und gebührenfrei. 

Einreichefrist: 
Förderanträge können ab sofort, bis spätestens zum 31.05.2017, beim 
LEADER-Management „Greizer Land“ eingereicht werden. Die An-
tragsformulare und die „Richtlinie zur Förderung der integrierten 
ländlichen Entwicklung und der Revitalisierung von Brachflächen“ 
(FR ILE/REVIT) stehen auf der Internetseite der RAG unter dem 
Link: http://www.leader-rag-greiz.de/downloads/ zur Verfügung. Der 
Termin der Auswahlentscheidung ist für Juni 2017 vorgesehen. 

Stelle für das Einreichen der Anträge: 
LEADER-Management „Greizer Land“ c/o Wirtschaftsfördergesell-
schaft Ostthüringen mbH Geschäftsführer Herr Jürgen Kepke Rudolf-
Diener-Str. 19, 07545 Gera 
Tel.: (03 65) 8 33 04 18 Fax.: (03 65) 8 33 04 13 E-Mail: t.oertel@wfg-ot.de
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Ausschreibung Deutscher Bürgerpreis 2017
Der Deutsche Bürgerpreis 2017 würdigt unter dem Motto „Voraus-
schauend engagiert: real, digital, kommunal“ in diesem Jahr Engagier-
te, die vor dem Hintergrund des demografischen Wandels das Zusam-
menleben der Generationen vor Ort in Landkreisen, Städten und Ge-
meinden gestalten. 

Tag für Tag engagieren sich 31 Mio. Menschen freiwillig für das so-
ziale Zusammenleben in Deutschland. Die Initiative als Zusammen-
schluss aus Politik, Wirtschaft und Kommunen verfolgt seit ihrer 
Gründung im Jahr 2003 das Ziel, das bürgerschaftliche Engagement 
durch Anerkennung zu unterstützen. 
Der Deutsche Bürgerpreis ehrt jährlich herausragendes Engagement 
von Personen, Vereinen und Unternehmen. Ehrenamtlich engagierte 
Menschen sind Macher. Sie regen an, sie packen an und sie finden 
Antworten auf gesellschaftliche Fragen. Sie wollen etwas bewegen. 

In drei Kategorien wird der Deutsche Bürgerpreis verliehen:

U 21
Jung sein und „Ehrenamt“? Ja, natürlich! Es gibt so viele junge Men-
schen, die sich freiwillig für andere einsetzen. Oder für eine gute Sa-
che. Du gehörst dazu? Dann stell uns dein Projekt vor. Bewerben 
kannst du dich in dieser Kategorie, wenn du zwischen 14 und 21 Jahre 
alt bist. Oder du schlägst jemanden vor, der den Preis deiner Meinung 
nach verdient.

Der Krebsbach u.a. in 
der Ortslage Klein-
reinsdorf wurde beim 
Hochwasser 2013 stark 
beschädigt. Im Bereich 
der Böschung fanden 
sich Ausspülungen und 
Beschädigungen, die zu 
weiterführenden Schä-
den im Bachlauf führen 
könnten. Nach Bewil-
ligung der Fördermit-
tel durch das Thüringer 
Landesamt für Bau und 
Verkehr und erfolgter 
Ausschreibung wur-
de die Firma Christi-
an Petzold – Tiefbau & 
Baumaschinenverleih – Mohlsdorf-Teichwolframsdorf mit der Bau-
ausführung beauftragt. Die Gesamtkosten der Maßnahme einschließ-
lich der Planungsleistungen des Ingenieurbüros Gansloser betragen 
21.314,91 EUR. Am 28.03.2017 konnte die Baumaßnahme erfolg-
reich abgeschlossen werden.

Hundehalter in der Pflicht
In den ersten Monaten des neuen Jahres mussten die Mitarbeiter des 
Ordnungsamtes bereits in mehreren Fällen frei und ohne Aufsicht um-
herlaufende Hunde im Gemeindegebiet oder Hunde, die im Gemein-
degebiet abgegeben wurden, sicherstellen und somit die erhebliche 
Gefahr, die von den Hunden ausging, beseitigen.
Einige der Hunde trugen am Halsband keine Hundesteuermarke, wes-
halb es nicht möglich war, die Hunde auf kurzem Weg dem jeweiligen 
Halter wieder zuzuführen.
Aus diesem aktuellen Anlass weisen wir alle Hundehalter ein weite-
res Mal darauf hin, dass jeder Halter eines Hundes in Thüringen ge-
mäß § 2 Abs. 4 Thüringer Gesetz zum Schutz der Bevölkerung vor 
Tiergefahren (ThürTierGefG) verpflichtet ist, seine/n Hund/e auf seine 
Kosten dauerhaft und unverwechselbar mit einem fälschungssicheren, 
elektronisch lesbaren Transponder nach ISO-Standard, genannt Mik-
rochip, durch einen Tierarzt kennzeichnen zu lassen.
Das Unterlassen dieser Pflicht ist ein Tatbestand nach dem Ord-
nungswidrigkeitengesetz (OWiG) und kann mit einer Geldbuße bis 
zu 10.000 Euro geahndet werden. Nur allein dieses Kennzeichnen 
reicht nicht aus. Jedes Jahr verschwinden tausende Haustiere. Mit 
Hilfe von TASSO e. V. oder auch dem Deutschen Haustierregister 
kommen viele von ihnen schnell wieder nach Hause. Bei einem Fund-
tier, das mit einem Mikrochip gekennzeichnet ist, kann mit Hilfe eines 
Lesegerätes dessen Chip ausgelesen werden. Mit Hilfe der Auskunft 
aus der Datenbank bei TASSO e. V. oder dem Deutschen Haustierre-
gister (soweit das Tier dort erfasst ist) kann aufgrund der Chipnummer 
dessen Halter ermittelt und das Tier diesem ohne großen Suchaufwand 
zurückgegeben werden. 

Nachdem das Tier vom Tierarzt mit einem Chip gekennzeichnet wurde, 
teilt der Halter ganz einfach per Meldebogen der jeweiligen register-
führenden Einrichtung die notwendigen Halter- und Tierdaten mit. Es 
besteht auch die Möglichkeit, die Registrierung online vorzunehmen 
unter: www.registrier-dein-tier.de oder www.tasso.net/registrierung
Danach erhalten Sie eine schriftliche Bestätigung. Hundebesitzer be-
kommen als zusätzliche Fundhilfe eine Plakette für das Halsband.  
Wenn Ihr Hund verschwunden ist, informieren Sie bitte schnellst-
möglich das von Ihnen gewählte Register. Suchen Sie auch in der 
Nachbarschaft nach dem Hund. Verteilen Sie Suchplakate mit den 
wichtigsten Angaben in der Umgebung, idealerweise mit einem 
Foto. Informieren Sie Tierschutzvereine und Tierheime, Fundbüros, 
Tierärzte, Straßenmeisterei, die zuständige Polizeidienststelle und 
die zuständige Ordnungsbehörde oder kommen Sie Ihrer Aufsichts-
pflicht als Tierhalter vorbildlich nach und sorgen Sie prophylaktisch 
dafür, dass sich Ihr „Liebling“ gar nicht erst Ihrer Obhut entledigen 
und eine Gefahrenlage erzeugen kann.



Seite 5

Alltagshelden
Ehrenamt hat in Deutschland viele Gesichter. In dieser Kategorie su-
chen wir Privatpersonen, Gruppen, Initiativen, Vereine und Unterneh-
mer, die sich freiwillig in ihrem Lebensumfeld engagieren. Zeigen Sie 
uns, was Sie leisten. Und warum. Und machen Sie so auch anderen Mut, 
mitzumachen. Sie können auch jemanden für den Preis vorschlagen.

Lebenswerk
Wer sich engagiert, tut dies mit viel Leidenschaft. Und oft über Jahr-
zehnte. Mit dem Preis für das Lebenswerk ehren wir Personen, die 
sich seit mindestens 25 Jahren auf herausragende Weise ehrenamtlich 
einsetzen. Würdigen Sie mit uns gemeinsam diese Leistung und schla-
gen Sie Engagierte vor – denn in dieser Kategorie kann man sich nicht 
selbst bewerben.

Interessierte können sich bis zum 30.06.2017 bewerben. Dies kann 
online unter www.deutscher-buergerpreis.de/bewerben erfolgen, wo 
Sie auch weitere Informationen finden.

Informationen aus dem Gemeindegebiet

Auszeichnung für Ehrenamt
Im Rahmen der Ehrenamtsgala des Landkreises Greiz wurden 2 Bür-
ger der Landgemeinde ausgezeichnet. Die Gala fand am 31. März in 
der Vogtlandhalle in Greiz statt.

Klaus Hopf

Herr Hopf (2. v. l.) ist Vizepräsident des Teichwolframsdorfer Carne-
val Club 84 e. V. (TCC 84), engagiert sich im Sportverein – Sektion 
Kegeln  – und ist 2. Vorsitzender im Sportfischereiverein. Gemeind-
liche Probleme spricht er offen an und setzt sich dafür ein, Lösungen 
zu finden. Dazu nutzt er auch seine Auftritte im Carneval Club als 
Büttenredner. Er ist Publikumsliebling bei jeder Veranstaltung – ein 
„Teichdorfer Original“. Gemeinsam mit Herrn Greiner kümmert er 
sich um die Erhaltung des Kulturhauses in Teichwolframsdorf. Gro-
ßes Engagement zeigt er auch bei der Organisation des Sommerfestes 
des TCC 84 e. V. und dem jährlichen Familienangeln.

Holger Petri

Herr Petri (2. v. r.) ist engagiertes Mitglied des Fußballsportvereins 
Mohlsdorf und arbeitet aktiv ehrenamtlich in der Einsatzabteilung der 
FFW, Ortsteilfeuerwehr Mohlsdorf.

Kirchturmuhr Teichwolframsdorf – 
Lasst die Zeit nicht stillstehen
Viele haben schon gefragt, warum am Kirchturm in Teichwolframs-
dorf die Zeit stehen geblieben ist. Nun, das hat ganz praktische Grün-
de. Das mechanische Uhrwerk im Kirchturm müsste eigentlich jeden 
Tag einmal von Hand aufgezogen werden. Seit dies Herrn Karsten 
Dietzsch aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr möglich war, steht 
die Turmuhr still. Doch das soll nicht so bleiben.
Das Uhrwerk wurde im Jahr 1908 eingebaut und ist damit ein wich-
tiges und wertvolles technisches Denkmal. Trotzdem ist es möglich, 
das Aufziehen in Zukunft automatisch zu betreiben. So will die Kir-
chengemeinde nun einen sogenannten Endloskettenaufzugsautoma-
ten mit Pendelkorrektursystem einbauen lassen. Die Kosten für die-
se Maßnahme belaufen sich auf ca. 8.000,00 Euro. Deshalb bittet die 
Kirchengemeinde um Ihre Mithilfe. Spenden können auf die folgende 
Bankverbindung eingezahlt werden:

Bankverbindung der Ev.-Luth. KG Teichwolframsdorf:
Sparkasse Gera-Greiz IBAN: DE 52 8305 0000 0000 670 391
Verwendungszweck: Spende für Kirchturmuhr 

Hunderte von Eiern verbraucht
08.04.2017 – pünktlich 15:00 Uhr lässt Helmut Schulz seine Trompete 
erklingen und gibt somit den Startschuss zur offiziellen Übergabe des 
Mohlsdorfer Osterbrunnens. Mehr als hundert Besucher waren gekom-
men und bestaunten das doch recht passable Ergebnis unseres 2-mona-
tigen Schaffens. Ca. 800 Eier waren bemalt, getupft, getaucht und ge-
schrumpft worden, 60 Meter Girlande wurden verarbeitet und mehre-
re dicke Birkenstämme wurden zu Holzhasen. Ihre lustigen Gesichter 
sollen bis zum 25.4. die Bevölkerung erfreuen und werden hoffentlich 
weder Zerstörungswut noch sonstigen Unsitten zum Opfer fallen.
Bei strahlendem Sonnenschein und guter Laune konnten die Besucher 
nach der Eröffnung und einem kleinen Kulturprogramm unseres Kin-
dergartens einen entspannten Nachmittag im Billardcafé bei Kaffee, 
hausgebackenem Kuchen und Rostern verbringen.
Allerdings wäre die Aktion Osterbrunnen ohne die tatkräftige Unter-
stützung vieler freiwilliger, fleißiger Helfer und Sponsoren nur sehr 
schwer machbar gewesen. Deshalb gelten ihnen allen unser ganz be-
sonderer Dank und unsere Anerkennung. 
Wir bedanken uns bei Gerd Richter für Konstruktion und Bau des 
Brunnens, bei Reinhard Buttgereit für das Hasenschnitzen, bei 
den Frauen des Kreativtreffs, bei den Mitarbeitern des Bauhofs 
und bei den Sponsoren für unentgeltliche Arbeitsleistungen bzw. 
Geldzuwendungen:
Lutz Bachmann, Jürgen Hercht, Markus Hetzheim, Jörg Hohmuth, 
Greizer Metall- & Schrott GmbH, Gudrun Hummel, Ulrich Künzel, 
Petra Pampel, Andreas Seidel, Ulrich Stier und Simone Haußner, Mi-
chael Täubert und Familie Volger.
Außerdem ein herzliches Dankeschön den Kindergarten- und Grund-
schulkindern sowie ihren Erziehern und Lehrern, den Bewohnern der 
Wohnstätte der Lebenshilfe und ihren Betreuern für ihr Engagement 
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bei der Verschönerung unseres Ortes und dem Team des Monte als 
Bastel- und Gestaltungsort. Allen genannten und ungenannten Helfern 
vielen Dank!

Christine Dietel
i.A. des Kreativtreffs und des HGV Mohlsdorf

Schulmeisterschaften im Handball der 
Freien Regelschule Reudnitz
In der letzten Märzwoche fanden in der Turnhalle Reudnitz die Schul-
meisterschaften im Handball statt. Unterstützung bekamen wir vom 
ortsansässigen Sportverein, der TSG Concordia Reudnitz. Die Herren 
Gerwin Bölke und Holger Kraus pfiffen die Spiele der Klassen 8 bis 
10, geordnet nach männlich und weiblich. Aber nun der Reihe nach.
Am Montag nahmen insgesamt 7 Mannschaften (Mädchen und Jun-
gen gemischt) am Turnier der Klassen 5 bis 7 teil. In dieser Alters-
klasse standen der Spaß am Spiel und der Wille zum Sieg wirklich 
im Vordergrund. Es gab packende Zweikämpfe bei der Balleroberung 
und gute Ansätze vor allem im männlichen Bereich im Torwurf. Die 
einzelnen Mannschaften waren sehr ausgeglichen besetzt. Die Mann-
schaften der Klasse 5 zeigten, dass auch sie in der Lage sind, den kör-
perlich älteren Altersklassen Paroli zu bieten. In den finalen Spielen 
kam es sogar zum 7-m-Werfen, nachdem es zum Spielschluss jeweils 
unentschieden stand. Beim 7-m-Werfen hatte die Mannschaft das 
glücklichere Ende vor sich, welche die besseren Werfer hatte. So ge-
wann das Team von Jonas Schindler (Klasse 7.2) vor der Mannschaft 
von Kapitän Yves Beierlein (Klasse 6.3). Die Bronzemedaille erhielt 
das Team von Margareta Krauße.
Beste Spielerin wurde Emely Riederer. Bei den Jungen erhielt Lucas 
Forbrig als bester Spieler eine Urkunde und ein Geschenk. Als bester 
Torschütze im weiblichen Bereich konnte sich Ida Schlange auszeich-
nen und im männlichen Bereich Yves Beierlein. Die kleine Hilla Sutt-
ner aus der Mannschaft 5.1. war großartig im Tor wie Tim Trommer 
bei den Jungen. Sie wurden als bester Torwart geehrt.

Am Ende dieses sportlichen Nachmittages konnten doch einige Schü-
lerinnen und Schüler für den Nachwuchsbereich der TSG Concordia 
Reudnitz angesprochen werden, um einmal das Handballspielen in-
tensiver zu erlernen.
Am Dienstag, dem 28.03.2017 sorgten die Klassen 8 bis 10 für noch 
packendere Spiele im Rahmen der Schulmeisterschaft im Handball. 
Die Jungen der Klassen 9 und 10 traten in den Wettstreit des Schul-
meisters. Sie setzten beim Angriff und in der Verteidigung ihre gan-
zen Energieressourcen frei, jedoch immer den Fair-Play-Gedanken im 
Hinterkopf. Nicht ganz so erfolgreich verliefen die Spiele der Mäd-
chen Klasse 8 bis 10 sowie der Jungen Klasse 8. In niveauarmen Spie-
len wurden nur wenige sportliche Höhepunkte und spielerische Ak-
zente gesetzt.

Folgende Platzierungen ergaben sich bei den Mädchen:
1. Platz: Klasse 10, 2. Platz: Klasse 8, 3. Platz: Klasse 9

Beste Spielerin: Mercedes Reiher
Beste Torhüterin: Nathalie Schreck
Beste Torschützin: Jennifer Lätzsch

Bei den Jungen kamen folgende Platzierungen zu Stande:
1. Platz: Klasse 10/1, 2. Platz: Klasse 9/2, 3. Platz: Klasse 10/2

Bester Spieler: Elias Elster
Bester Torhüter: Felix Kurth
Bester Torschütze: Jannes Tänzler

Die aufgeführten Mannschaften bekamen erstmals Medaillen umge-
hängt und die einzelnen Besten erhielten Preise von folgenden Spon-
soren: Agrargenossenschaft Markersdorf; Gärtnerei Jörg Hohmuth; Fa. 
Täubert-Design; Fensterbau Frank Kraus. Ein großes Dankeschön an 
die Sponsoren und die Schiedsrichter der TSG Concordia Reudnitz!

„Englische Woche“ für die Handballer der 
TSG Concordia Reudnitz
Man könnte sagen: Das war Handball pur, denn alle Concordia-Teams 
waren vom 25. März bis 1. April im Einsatz, einige sogar mehrfach in 
diesen Tagen.
Unsere gemischte C-Jugend (männlich/weiblich) bestritt in Fraureuth 
bereits das achte Turnier in der Vogtlandrunde 2016/17. Personelle 
Verstärkung erhält das TSG-Team in dieser Saison durch einige Spie-
ler aus Netzschkau. Ein Sieg gegen Ellefeld und Niederlagen gegen 
Fraureuth, Lengenfeld, Lichtentanne und Klingenthal ließen vor allem 
spieltaktische Defizite unserer Spielgemeinschaft mit Nema Netzsch-
kau erkennen. Fairerweise muss man aber auch berücksichtigen, dass 
einige Kontrahenten die in der Vogtlandliga tolerierte Praxis, auch 1-2 
bereits überalterte Spieler zum Einsatz zu bringen, sehr großzügig 
auslegen. Unter diesem Aspekt sind einige Niederlagen von Reudnitz/ 
Netzschkau ganz anders zu bewerten.
Die Frauenmannschaft erzielte im Turnier in Klingenthal einen Sieg 
gegen die Gastgeberinnen Klingenthal/Markneukirchen und verlor ge-
gen Mylau/Reichenbach. Damit haben unsere Mädels aber noch alle 
Chancen auf eine Top-Platzierung in der vogtländisch-thüringischen 
Freizeitliga.
Zur gleichen Zeit landete unsere männliche B-Jugend einen 29:5-Kan-
tersieg gegen den HV 90 Klingenthal in der Sporthalle Reichenbach. 
Zwei Trainingsspiele gegen das Bezirksliga-Team vom HC Frau reuth, 
am Donnerstag in Fraureuth und am Freitag in Pohlitz, wurden zwar 
mit 18:38 und 19:37 verloren, aber die Concordia-Spieler haben vor-
bildlich gekämpft, sich nicht aufgegeben. Sie sind nachweislich an 
dieser Aufgabe als Team gewachsen.
Die Männermannschaft von Spielertrainer Peter Werning beende-
te ihre Punktspielsaison in der Verbandsklasse auswärts gegen Blau/
Weiß Auma II mit einem 26:22-Sieg und dem 4. Tabellenplatz mit 
12:12 Punkten.
Alle Jugendspieler, die die Freie Regelschule Reudnitz besuchen, be-
teiligten sich an den Handball-Schulmeisterschaften am Wochenan-
fang in der Turnhalle Reudnitz und verstärkten ihre Mannschaft in der 
jeweiligen Altersklasse mit großem Einsatz. 
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Nachlese zum Thüringisch-Sächsischen Osterpfad – Station Hasendorf Waltersdorf: In sehr vielen Stunden und mit viel Liebe wurden auch dieses Jahr unsere Heu-
hasen zum Leben erweckt und im Dorf in kleinen Gruppen aufgestellt. Neben bekannten Bildern waren wir auf unser Brautpaar mit den zwei Blumenstreukindern vor 
der Kirche besonders stolz. Im Kulturhaus konnte man an vielen Ecken tolle Dinge entdecken. Angefangen im Erdgeschoss mit den vielen zauberhaften Klöppelarbeiten, 
zeigte sich unser Saal im festlichen Glanz: Heuhasen, Hasenköpfe, Häkeltiere, Filzeier, bemalte Straußeneier, bestickte Eier und eine Vitrine mit über 100 Elefanten 
verschiedener Größen und Materialien gab es zu bestaunen. Alle Gäste, wirklich ALLE, fanden nur lobende Worte für alles, was es im Dorf zu entdecken gab. Viele net-
te Gespräche konnten wir führen. Etwas neugierig fragten wir öfter, woher unsere Gäste kamen. Viele reisten aus der näheren Umgebung an, aber auch aus Chemnitz, 
Dresden, Erfurt, Weimar, München, Karlsruhe und, und ... Einige  stießen im Internet durch Zufall auf unser Dorf. Andere kamen zum wiederholten Male und ließen sich 
den leckeren Kuchen schmecken. Ja, es wurde fleißig gebacken – jeden Tag! Am Karfreitag mussten wir den Ausverkauf bekannt geben. Nur Kuchenränder gab es noch 
zum Naschen. Nicht einmal das Küchenpersonal bekam ein Stück Kuchen ab. Der Feuerwehrverein verwöhnte an vielen Tagen die Besucher mit leckeren Rostern und 
Steaks frisch vom Grill. Auch unsere Programmangebote fanden regen Zuspruch. So erfreuten uns am 8. April der Chor und die Theater-AG der Grundschule Teichwolf-
ramsdorf mit einem wunderschönen Programm. Im Anschluss verwöhnten die beiden Frauen aus Braunichswalde unsere Ohren mit herrlichem Gesang vom Keybord 
begleitet. Am Tag darauf gaben unsere Kindergartenkinder „Gänseblümchen Waltersdorf“ und die „Maxi-Kinder“ ihr Bestes und wuchsen über sich hinaus - als Lob 
gab es reichlich Applaus! Ostermontag spielte zur Kaffeezeit Ralf Dietsch mit seiner Gitarre und sang dazu. Unsere Gäste ließen sich mitreißen und sangen alle mit. Es 
war eine tolle Atmosphäre und der Kuchen schmeckte gleich noch mal so gut. Die selbstgemachte Bowle war ein echter Genuss und so blieb auch kein Tröpfchen übrig 
– Alles wurde alle! Beeindruckt von den tollen Begegnungen und Erlebnissen sind wir auf unsere Arbeit mächtig stolz. Aber ohne die vielen fleißigen Helfer hätten wir es 
nicht geschafft. Alle, die uns im Vorfeld bei den Vorbereitungen halfen, sowie denen, welche uns bei der Durchführung des Ostercafès unterstützten, danken wir auf das 
Allerherzlichste! Ihr seid alle Spitze und wir sind sehr froh, Euch an unserer Seite zu haben. DANKE! Frauenverein „Maxi“ Waltersdorf

Matthias Grünert, Kantor der Dresdner Frauenkirche, gab ein Konzert auf der 
sanierten Kreutzbach-Orgel in Mohlsdorf. Der Verein Kirchenklang organisier-
te den Orgelevent in der gut besetzten Herrmannsgrüner Kirche in Mohlsdorf.

Zu den Schulmeisterschaften im Handball in der Freien Regelschule traten die 
Schüler in verschiedenen Altersklassen gegen einander an.

Horst Kämpf, Geophysiker am Geoforschungszentrum Potsdam (GFZ), bei einer 
Führung im Muschelkalkgebiet in Waldhaus, der sogenannten Triasscholle von 
Waldhaus, da es sich bei der wahrscheinlichen Entstehung um einen ehemaligen 
Vulkan handelt.

Das Kabarett Fettnäppchen mit ihrem Programm: VON MÄNNERN UND AN-
DEREN FALSCHEN FUFFZIGERN oder: über Geld spricht man DOCH! Mit 
Gisa Jürcke und Marco Schiedt im Gasthaus Zum Kühlen Morgen. Ein gelunge-
ner Auftritt in dem vollbesetzten Saal.
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Die Verbandsliga-Mannschaft der Altersklasse E/F bestritt zwei Nach-
holespiele gegen den LSV Ziegelheim, am Freitagabend in Ziegel-
heim und am Sonnabend in Greiz. Obwohl es am Ende in der Wiera-
talhalle 18:17 für Reudnitz stand, erschien auf dem Spielprotokoll ein 
18:18. Diese Ungereimtheit veranlasste unsere beiden Trainerinnen, 
dagegen zu protestieren. Tags darauf, in der Merbolt-Halle in Greiz, 
hieß es zwar am Spielende 20:10 für Ziegelheim, aber wie bereits zu-
vor kamen auf Ziegelheimer Seite wieder überalterte Spieler zum Ein-
satz. Logische Konsequenz für die Staffelleiterin: Die Punkte müssen, 
wie unlängst beim Turnier in Ziegelheim, den Reudnitzern zugespro-
chen werden. Für unsere jüngsten Spielerinnen und Spieler wären al-
lerdings Siege gegen Gleichaltrige viel wertvoller als solche Entschei-
dungen am grünen Tisch.
Vor dem Spiel unserer E/F-Jugend gegen Ziegelheim hatte sich die 
gemischte D-Jugend im Turnier der Vogtlandrunde mit dem TV Elle-
feld und dem SV 04 Oberlosa auseinanderzusetzen. Im ersten Spiel 
gewann der Tabellenführer in der AK D, Ellefeld, mit 22:11 gegen 
Oberlosa ohne Schwierigkeiten. Die bekamen sie aber im nächsten 
Spiel gegen unser Concordia-Team. Mit kämpferischem Einsatz, aber 
auch mit spielerischen Mitteln, boten die Reudnitzer den körperlich 
etwas größeren und teilweise älteren Ellefeldern Paroli. Das 11:11 Un-
entschieden war ein Erfolg. Für den Turniersieg hätten die Gastgeber 
ein Ergebnis mit mehr als 11 Toren plus gegen Oberlosa benötigt. Die 
Randplauener verteidigten mit konsequenter Manndeckung und be-
haupteten ebenso geschickt den Ball im Angriff. Nach 2x15 Minuten 
hieß es dann aber doch 17:10 für Reudnitz. Ein Sieg, bei dem sie sich 
als echtes Team präsentierten.
Schließlich folgte an diesem letzten Heimspieltag in der Ulf-Mer-
bold-Halle der siebente Vergleich der männlichen B-Jugend zwi-
schen Reudnitz und Klingenthal. Die Gastmannschaft hatte diesmal 
mit 25:24 die Nase vorn. Insgesamt steht am Ende ein ausgeglichenes 
Punktverhältnis von 7:7, aber mit 169:116 Toren ein Plus von 53 To-
ren für Reudnitz zu Buche.

G. Bölke

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft 
Kleinreinsdorf

In der Versammlung vom 06.04.2017 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 01/2017
Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers

Beschluss-Nr. 02/2017
Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung und der Zeitpunkt der 
Auszahlung

Der Vorstand gibt bekannt, dass die Reinertragsanteile der Jagdjahre 
2015/2016 und 2016/2017 zu Auszahlung kommen. Die Auszahlung 
findet am 16.05.2017 von 18:00 bis 20:00 Uhr im Gasthof „Zum hei-
teren Blick“ in Kleinreinsdorf statt.
Hierzu werden alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Gemein-
schaftsjagdbezirk Kleinreinsdorf gehören und auf denen Jagd ausge-
übt werden darf, herzlich eingeladen. Der Anspruch auf Reinertrags-
auszahlung endet am 07.11.2017.

Der Jagdvorstand

Information des Zweckverbandes TAWEG 
über die Trinkwasserqualität in der Gemeinde Mohlsdorf-Teich-
wolframsdorf, einschließlich der zugehörigen Ortsteile

Gemäß der §§ 16 (4) und 21 der Verordnung über die Qualität von 
Wasser für den menschlichen Gebrauch (Trinkwasserverordnung – 
TrinkwV 2001) vom 21.05.2001, in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 10.03.2016, gibt der Zweckverband hiermit folgende Informati-
on über die Qualität des im o. g. Versorgungsgebietes bereitgestellten 
Trinkwassers.

Das in den Ortsteilen Mohlsdorf (außer Waldhaus), Reudnitz und Got-
tesgrün verteilte Trinkwasser wird aus dem Tiefbrunnen Neudeck ge-
fördert und im gleichnamigen Wasserwerk aufbereitet, während der 
Ortsteil Kahmer mit Trinkwasser aus dem Wasserwerk Greiz-Schön-
feld versorgt wird. Waldhaus wird mit Trinkwasser aus dem Hochbe-
hälter Herrenreuth versorgt, in welchem Mischwasser aus den Was-
serwerken Krümme, Glohdenhammer und Neudeck sowie Fernwasser 
vorliegt. Das von der Thüringer Fernwasserversorgung bezogene 
Trinkwasser wird im Wasserwerk Zeigerheim aufbereitet und durch 
den Zweckverband TAWEG an die Abnehmer verteilt. Die Ortsteile 
Großkundorf, Kleinreinsdorf, Sorge-Settendorf, Teichwolframsdorf 
und Waltersdorf werden ausschließlich mit Fernwasser aus dem Was-
serwerk Zeigerheim versorgt.

In den Wasserwerken erfolgt die Aufbereitung des Rohwassers nach 
den allgemein anerkannten Regeln der Technik und unter Verwendung 
folgender Aufbereitungsstoffe und Desinfektionsverfahren:

Wasserwerk Neudeck:
 – Kaliumpermanganat nach DIN EN 12672
 – Eisen(III)Chlorid nach DIN EN 888
 – Quarzsand und Quarzkies ( Siliziumoxid ) nach DIN EN 12904
 – SEMIDOL nach DIN EN 1017
 – Natriumhypochlorit nach DIN EN 901

Wasserwerk Schönfeld:
 – IONAC SR 7 (Austauscherharz)
 – Natriumcarbonat (Soda) nach DIN EN 897
 – Natriumhypochlorit nach DIN EN 901

Wasserwerk Krümme:
 – Semidol nach DIN EN 1017
 – Calciumcarbonat (Juraperle) nach DIN EN 1018
 – Natriumhypochlorit nach DIN EN 901

Wasserwerk Glohdenhammer:
 – Kaliumpermanganat nach DIN EN 12672
 – Natriumhydroxid nach DIN EN 896
 – Quarzsand und Quarzkies ( Siliziumoxid ) nach DIN EN 12904
 – LEWATIT TP 207 (Austauscherharz)
 – Natriumhypochlorit nach DIN EN 901

Wasserwerk Zeigerheim:
 – Polyaluminiumhydroxidchloridsulfat nach DIN EN 883
 – Kohlenstoffdioxid nach DIN EN 936
 – Calciumhydroxid (Weißkalk) nach DIN EN 12518
 – Ozon nach DIN EN 1278
 – Polyacrylamid nach DIN EN 1407
 – Aktivkohle, pulverförmig nach DIN EN 12903
 – Quarzsand und Quarzkies (Siliziumoxid) nach DIN EN 12904
 – Hydro-Anthrazit nach DIN EN 12909
 – Chlordioxid nach DIN EN 12671
 – Chlor nach DIN EN 937
 – Natriumchlorit nach DIN EN 938
 – Natriumhypochlorit nach DIN EN 901

Nachfolgend sind die Mittelwerte der Trinkwassergüte im Jahr 
2016 benannt:

Parameter Maßein-
heit

Richt-/
Grenzwert

Messwerte
1. 2. 3. 4.

Trübung FNU 1,0 0,38 0,14 0,31 0,06

elektrische 
Leitfähigkeit µS/cm 2.790 391 361 384 260

pH-Wert - 6,5 bis 9,5 7,95 8,0 8,09 8,31

Calcitlöse-
vermögen

mg/l 
CaCO3 5,0 -2,5 0,7 1,9 -1,09

Säurekapa-
zität bis pH-
Wert 4,3

mmol/l - 2,2 1,38 2,47 1,24
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Parameter Maßein-
heit

Richt-/
Grenzwert

Messwerte
1. 2. 3. 4.

Gesamthärte
°dH - 9,83 10,06 10,8 4,9

mmol/l - 1,75 1,79 1,92 0,878

Härtestufe - - mittel mittel mittel weich

Eisen mg/l 0,2 0,062 <0,010 0,016 <0,010

Mangan mg/l 0,05 <0,020 <0,020 <0,020 0,0031

Calcium mg/l - 39 39 41 29,1

Magnesium mg/l - 19 20 22 3,7

Aluminium mg/l 0,2 <0,010 <0,010 <0,010 0,019

Nitrat mg/l 50 13,65 37 11,8 4,1

Chlorid mg/l 250 20 48 12 24,05

Sulfat mg/l 250 51 31 60 22,47

Natrium mg/l 200 8,8 7,2 6,3 13,64

TOC mg/l - 2,4 0,88 1,5 2,29

Koloniezahl 
bei 22°C je ml 20 0 0 0 0

Koloniezahl 
bei 36°C je ml 100 0 0 0 0

Coliforme 
Bakterien je 100ml 0 0 0 0 0

Escherichia 
coli je 100ml 0 0 0 0 0

1. Ablauf Wasserwerk Neudeck
2. Ablauf Wasserwerk Schönfeld
3. Ablauf Hochbehälter Herrenreuth
4. Ablauf Wasserwerk Zeigerheim

Härtebereich* 1 2 3

Härtestufe weich mittel hart

Wasserhärte < 1,5 mmol/l
(<8,4° dH)

1,5 – 2,5 mmol/l
(8,4 bis 14° dH)

> 2,5 mmol/l
(>14° dH)

*Angaben gemäß § 9 Wasch- und Reinigungsmittelgesetz

Die jeweils aktuellen Parameter der Trinkwasserqualität am Ausgang 
der Wasserwerke können im Internet unter www.taweg-greiz.de und 
www.thueringer-fernwasser.de abgerufen werden. Eine straßengenaue 
Information zum Wasserbezug (von welchem Wasserwerk bekomme 
ich Trinkwasser) ist auf der Internetpräsenz des ZV TAWEG ebenfalls 
eingestellt.

Ihr Zweckverband TAWEG

Kreismusikschule „Bernhard Stavenhagen“
Anmeldung zum Unterricht in der Kreismusikschule (Außenstelle 
Mohlsdorf und Greiz)

Am 31. Mai endet die Möglichkeit der Anmeldung für das Unter-
richtsangebot der Kreismusikschule „Bernhard Stavenhagen“ für das 
kommende Schuljahr. Das Ausbildungsspektrum reicht von musika-
lischer Früherziehung für die Kleinen, traditioneller Ausbildung an 
Instrumenten oder im Gesang, Angeboten der Abteilung Rock, Pop, 
Jazz – auch dort mit instrumentalen oder gesanglichen Möglichkeiten 
– bis hin zum Tanz. Auch können bis dahin noch auf Wunsch Schnup-
perstunden vereinbart werden. In der Außenstelle Mohlsdorf werden 
Klavier, Keyboard, Violine, Blockflöte, Gitarre sowie Akkordeon und 
Musikalische Früherziehung angeboten. Der Unterricht in Mohlsdorf 
findet sowohl in der Kita als auch der Grundschule statt. 

Schnupperstunden
In der Hauptstelle der Musikschule (Unteres Schloss Greiz) als auch 
in den Außenstellen finden vom 8. bis 19. Mai kostenfreie Schnupper-
stunden statt. Während in der Hauptstelle individuelle Zeiten zum Pro-
beunterricht vereinbart werden können, ist in den Außenstellen eine 

passive Teilnahme am Unterricht möglich. Kann die entsprechende 
Lehrkraft vor Ort dennoch einen zusätzlichen Termin anbieten, so ist 
auch dort ein kostenloser Unterricht möglich. 

Veranstaltungen der Kreismusikschule:
– Frühlingskonzert: 
 Sonntag, 14. Mai, 11:00 Uhr im Weißen Saal im Unteren Schloss Greiz
– „Frisch gerockt, gejazzt“: 
 Samstag, 20. Mai, 10:30 Uhr auf der Studiobühne Vogtlandhalle 

(aus der Reihe der Schnupperkonzerte zum Anfassen)

Informationen oder Fragen dazu unter Tel. (0 36 61) 21 16, 
musikschule.greiz@versanet.de oder www.kms-greiz.de

Rentnergeburtstage im Mai 2017 
Die Bürgermeisterin gratuliert recht herzlich und wünscht alles Gute. 

Mohlsdorf
04.05.2017 Christiane Oehler 80. Geb. Mohlsdorf

Teichwolframsdorf
01.05.2017 Heinz Däumler 75. Geb. Waltersdorf
04.05.2017 Hartmut Halbauer 70. Geb. Teichwolframsdorf
05.05.2017 Christine Marquardt 75. Geb. Teichwolframsdorf
15.05.2017 Christa Voß 80. Geb. Teichwolframsdorf
29.05.2017 Brunhilde Bräunlich 85. Geb. Waltersdorf

Die Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf gratuliert 
dem Ehepaar Volker und Helga Jahn am 13.05.2017 in Kleinreins-
dorf ganz herzlich zur Goldenen Hochzeit und wünscht weiterhin 
noch viele schöne gemeinsame Jahre bei bester Gesundheit.

Rentnertreff Mohlsdorf
Am 30.05.2017 findet um 14 Uhr unser nächster Treff im Billardcafe 
Monte Carlo, Raasdorfer Straße statt. Wir freuen uns auch über Rent-
ner aus anderen Ortsteilen.

Die Organisatoren des Rentnertreffs

Rentnertreff Gottesgrün
Der Rentnertreff im Monat Juni findet am Mittwoch, 07.06.2017 um 
15 Uhr im Feuerwehrhaus statt. Alle Seniorinnen und Senioren sind 
herzlich eingeladen.

Die Organisatoren des Rentnertreffs 

Rentnertreff Waltersdorf
Am Mittwoch, den 24.05.2017 sind alle Rentner aus Waltersdorf ab 15:00 
Uhr herzlich zum Besuch der Steinermühle in Waltersdorf eingeladen.

Es laden ein: die Ortsgruppe der Volkssolidarität und 
die „Maxi“-Frauen

Rentnertreff Kleinreinsdorf
Unser nächster Rentnertreff findet am Mittwoch, 17.05.2017 um 
14:30 Uhr im Gasthaus „Zum heiteren Blick“ statt. Wir laden alle In-
teressierten dazu recht herzlich ein.

Die Organisatoren des Rentnertreffs

Volkssolidarität – OG Teichwolframsdorf
Tagesfahrt der Volkssolidarität Teichwolframsdorf und Umgebung

Die Tagesfahrt in diesem Jahr führt uns am 15.05.2017 nach Leipzig. 
Abfahrt ist 7:45 Uhr an den Bushaltestellen in Kleinreinsdorf und 8:00 
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Uhr in Teichwolframsdorf. Erster Programmpunkt ist eine Stadtrund-
fahrt in Leipzig. Danach gehen wir gemeinsam Mittagessen und an-
schließend genießen wir eine 3-stündige Schifffahrt auf dem Marklee-
berger und dem Störmthaler See.

Preis (ohne Mittagessen):
für Mitglieder der Volkssolidarität: 47,00 Euro
für Nichtmitglieder der Volkssolidarität: 50,00 Euro

Anmeldungen sind noch bei Frau Krauße (03 66 24) 2 23 45 möglich.
Es sind noch einige Plätze frei.

Nächster Ortsgruppennachmittag: Donnerstag, 22.06.2017, 14:30 Uhr 
in der Hagenbergschänke Teichwolframsdorf
Thema: Haustürgeschäfte u.a. Zu Gast ist der Kontaktbereichsbeamte 
der Gemeinde, Herr Vogel.

Heike Krauße, OG-Vorsitzende

Veranstaltungen

Veranstaltungen im Monat Mai
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
06.05.2017
14:30 Uhr

Frühlingssingen & 
70 Jahre Männerchor Gast-
haus „Zum kühlen Morgen“

Männerchor 
Mohlsdorf

06.05.2017 Ü44-Party Monte Carlo
07.05.2017 29. Lauf in den Frühling

Sportplatz Kleinreinsdorf
Turnverein 
Kleinreinsdorf

09.05.2017 Kreativ-Nachmittag
Monte Carlo

Heimat- u. Geschichtsver-
ein Mohlsdorf

16.05.2017 Kaffee-Klatsch
Monte Carlo

Heimat- u. Geschichtsver-
ein Mohlsdorf

20.05.2017 Tag des Waldes und der 
Jagd

Thüringen Forst

jeden 2. Montag
von 15:30 – 
18:00 Uhr

Klöppelzirkel
Kulturraum Waltersdorf

Frauenverein „Maxi“

Vorschau auf den Monat Juni
Datum Veranstaltung/Ort Veranstalter
07.06.2017
ab 18:30 Uhr

Kräuter-Abend
Monte Carlo

Heimat- u. Geschichtsver-
ein Mohlsdorf

09. – 11.06.2017 Nationales Reitturnier PSV Sorge-Settendorf
13.06.2017 Kreativ-Nachmittag

Monte Carlo
Heimat- u. Geschichtsver-
ein Mohlsdorf

16. – 25.06.2017 Sportfestwoche 2017 Turnverein Kleinreinsdorf
20.06.2017 Kaffee-Klatsch

Monte Carlo
Heimat- u. Geschichtsver-
ein Mohlsdorf

24.06.2017
15:30 

Festumzug Turnverein Kleinreinsdorf

24. + 25.06.2017 10. Musik-Gala der Schal-
meien

Turnverein Kleinreinsdorf

jeden Freitag Treffen des Frauenvereins
Vereinszimmer

Frauenverein „Maxi“

jeden 2. Montag
von 15:30 – 18:00 
Uhr

Klöppelzirkel
Kulturraum Waltersdorf

Frauenverein „Maxi“

Rassegeflügelzuchtverein Reudnitz e.V.
Unsere Mitgliederversammlung findet am Freitag, 02. Juni 2017, um 
19:30 Uhr im Vereinslokal Reudnitz – ehem. Gaststätte „Zur Ein-
kehr“, Werdauer Str. – statt. Wir laden alle Mitglieder und Interessen-
ten dazu recht herzlich ein. Weitere Informationen finden Interessierte 
unter www.gefluegelzuechter-reudnitz.jimdo.de

Der Vorstand

Achtung Handballfreunde
Am 20.05.2017 findet das 19. Männer-Handball-Turnier des SV 
Teichwolframsdorf um 13:00 Uhr auf dem Sportplatz am Schützen-
haus statt.

Anlässlich des Jubiläums „90 Jahre Handball in Teichwolframsdorf“ 
sind alle interessierten Sportfreunde und Einwohner des Gemeindever-
bandes wieder herzlich zu diesem Großereignis unseres Ortes einge-
laden. Vor 90 Jahren beschloss der Vorstand des ATSB die Gründung 
einer Handballmannschaft, in deren Tradition wir heute noch stehen.
Für die Versorgung unserer Gäste mit Speisen und Getränken werden 
die Spielerfrauen und Freunde des Handballsports sorgen. Ohne unse-
re Sponsoren könnte dieses Turnier nicht stattfinden. Wir danken Ih-
nen schon jetzt für Ihre hilfreiche Unterstützung. Wie immer bittet der 
DJ am Abend zum Tanz.

Förderverein Waldhaus gestaltet VoSenio-
Generationenmesse mit 
Am 21. Mai präsentiert sich der Förderverein Waldhaus im Rahmen 
der VoSenio-Generationenmesse in der Greizer Vogtlandhalle von 
11:00 bis 17:00 Uhr.

Die VoSenio-Generationenmesse ist eine Veranstaltung für aktive Men-
schen und die, die es bleiben wollen. Unter dem Motto „Fit & aktiv in 

jedem Alter“ präsentieren sich zahl-
reiche Aussteller mit ihren Produk-
ten und Dienstleistungen. Das An-
gebotsspektrum der Generationen-
messe umfasst dabei die Themenbe-
reiche Gesundheit, Aktive Freizeit, 
Wohnen im Alter, Rechte und Vor-
sorge sowie Jobs mit Zukunft. Ein 
abwechslungsreiches Rahmenpro-

gramm mit verschiedenen Vorträgen zu interessanten und informati-
ven Themen sowie Mitmach-Aktionen und Vorführungen rundet das 
Angebot ab. Der Förderverein Waldhaus ist neben dem Seniorenbei-
rat der Stadt Greiz und der Greizer Tourist-Information ein Koopera-
tionspartner von Veranstalter Michael Täubert und zeigt auf, was die 
Region für die reifere Zielgruppe und ihre Familien bereit hält.

Dabei sorgt der Förderverein Waldhaus für Ihr leibliches Wohl mit 
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen, Rostern vom Holzkohlegrill 
sowie warmen und kalten Getränken. Der Erlös daraus kommt dem 
Tiergehege zugute.

Nehmen Sie sich Zeit und entdecken Sie unsere Messe am 21.05. und 
natürlich Waldhaus als Naherholungsgebiet. 

Ihr Michael Täubert
Vorsitzender Förderverein Waldhaus e.V. 
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Sommerbadfest des TCC ‘ 84 e.V.
 – Beginn 14 Uhr bei Kaffee und Kuchen
 – Hüpfburg für unseren kleine Gäste
 – Neptunfest bei schönem Wetter und vieles mehr
 – Ab 19 Uhr Beginn der Abendveranstaltung mit 
Musik der Diskothek NAD

 – Rahmenprogramm mit einigen Highlights
Das Fest findet am 08.07.17 im Sommerbad Teichwolframsdorf statt. 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt! Wir freuen uns auf alle Gäste bei 
hoffentlich strahlendem Sonnenschein! In diesem Sinne…

„Nu,…geht’s los!“

Schachtreff
Der nächste Schach-
treff wird am 17.05.17 
(wieder erst der dritte 
Mittwoch) wieder ab 
19 Uhr im „Monte Car-
lo“ in Mohlsdorf statt-
finden. Die neue Auf-
gabe beruht auf einem 
Mattbild aus einer Par-
tie, ist aber noch etwas 
umgebaut worden, um 
eine eindeutige Lösung 
zu erreichen.

Weiß: Ka4; Lh3; Sf3, 
Sf6; Ba6, b2, d5, e2
Schwarz: Kc4; Tf5; Ba7, c5, d6, f4
Weiß zieht und setzt im 3. Zug matt!

April-Lösung: 
Schwarz darf nicht nach g6, dann entkommt er. Es hilft auch nicht, 
sich mit d7 um eine neue Dame zu bemühen (1. ..Ke7, und dann hat 
man im dritten Zug die Dame, aber noch kein Matt.) Also sperrt man 
das Feld g6. Da 1.h5 zum Patt führt, bleibt nur noch 1. Se5, Kxe5; und 
dann weiter: 2. Lg5, Kxd4; 3. Lf6 matt.

Bernd Sumpf

Volkssolidarität Kreisverband Greiz
Juri-Gagarin-Straße 11 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 48 22 74, Fax: (0 36 61) 48 22 76
	 (0	36	61)	48	22	75	Pflegedienst

Unser Leistungsangebot der Volkssolidarität für Sie:
Ambulante Pflege
 – Leistungen nach SGB V und XI (Behandlungspflege und Grundpflege) 
 – Tagesbetreuung
 – Hauswirtschaft

Sie erreichen unseren Pflegedienst unter Telefon (0 36 61) 48 22 75.
Wir beraten Sie gern zu Fragen rund um das Thema häusliche Pflege 
und Betreuung.

Weitere Angebote
 – 24 h Rufbereitschaft
 – Vermittlung von Hausnotruf
 – Vermittlung von Essen auf Rädern

Begegnungsstätten der Volkssolidarität  
Nachbarschaftshaus, Greiz, Juri-Gagarin-Str. 11
09.05.2017 14:00 –17:00 Uhr Treffen OG 37
10.05.2017 14:00 –17:00 Uhr musikalischer Seniorennachmittag
16.05.2017 14:00 –17:00 Uhr Treffen SHG „Diabetes“
30.05.2017 16:00 –18:00 Uhr Blutspende

Jeden Freitag von 10:00  bis 11:00 Uhr – Seniorengymnastik

Montag bis Samstag von 14:00 bis 17:00 Uhr – Kaffeenachmittag mit 
selbst gebackenen Kuchen

„Haus der Volkssolidarität“ – Carolinenstraße 48/50 
Öffnungszeiten: jeden Dienstag 14:00 bis 16:00 Uhr – In den Räu-
men der Begegnungsstätte treffen sich die Mitglieder des ehemaligen 
Frauenvereins
montags 14:00 – 17:00 Uhr im Wechsel zum Klöppel- oder 
  Malzirkel
dienstags 14:00 – 17:00 Uhr zum Kreuzstichzirkel
mittwochs 14:00 – 17:00 Uhr zum Seniorentreff

Veranstaltungen in den Ortsgruppen:
– OG Reudnitz am 17.05.2017 um 14:30 Uhr
 OG-Treffen Mohlsdorf „Zum kühlen Morgen“
– OG Mohlsdorf am 14.06.2017 um14:00 Uhr
 OG-Treffen Mohlsdorf „Zum kühlen Morgen“

Gäste und interessierte Bürger sind zu diesen Veranstaltungen herzlich 
willkommen.

Kirchen

Evang.-Luth. Pfarrbereich
Mohlsdorf -Teichwolframsdorf 

Pfarramt: Pastorin Carola Beck, Straße der Einheit 54, 
 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf,
 Tel. (0 36 61) 4 27 00 (außer samstags)

Sprechzeiten: im Pfarrhaus in Mohlsdorf
 Donnerstag 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr (außer 25.05.)
 und jederzeit nach telefonischer Vereinbarung 
 im Pfarrhaus in Teichwolframsdorf
 Montag 16:00 bis 18:00 Uhr 

Kirchgemeinde Teichwolframsdorf
14.05. Sonntag  14:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 

Konfirmanden
21.05. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
25.05. Himmelfahrt (10:00 Uhr) Ökumenischer Gottesdienst in der 

Kirche Sorge-Settendorf 
04.05. Pfingstsonntag  14:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Veranstaltungen im Pfarrhaus Teichwolframsdorf:
Christenlehre (Kl. 1+2): dienstags um 15:00 Uhr 
Christenlehre (Kl. 3): dienstags um 16:00 Uhr 
Christenlehre (Kl. 4 – 6): Donnerstag, um 16:15 Uhr nach Absprache
Vorkonfis (Kl.7):          Freitag, 12.05. + 02.06. um 15:00 Uhr
Konfis (Kl. 8): Donnerstag, 04.05. + 18.05. um 15:30 Uhr 
Frauenkreis: Mittwoch, 10.05. um 14:30 – 16:00 Uhr

Kirchgemeinde Sorge-Settendorf 
(mit Kleinreinsdorf)
07.05. Sonntag 14:00 Uhr Gottesdienst 
25.05. Himmelfahrt 10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst 
05.06. Pfingstmontag 14:00 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest

Kirchgemeinde Herrmannsgrün-Mohlsdorf 
(mit Reudnitz) 
07.05. Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(Lektor Nieke)
14.05. Sonntag  08:30 Uhr Gottesdienst
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21.05. Sonntag  14:30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfir-
manden mit anschließ. Kaffeetrinken

25.05. Himmelfahrt (10:00 Uhr) Gottesdienst im Grünen in Waldhaus
28.05. Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst
04.06. Pfingstsonntag 16:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Veranstaltungen im Pfarrhaus:
Eltern-Kind-Kreis: Samstag, 27.05. um 10:00 Uhr
Kindernachmittag (Kl. 1+2): Donnerstag, 11.05. um 15:30 Uhr
                              (Kl. 3 – 5): Mittwoch, 17.05. +31.05. um 15:30 Uhr 
Vorkonfis (Kl. 7): Freitag, 12.05. + 02.06.
 Abfahrt ca. 14:30 Uhr
Konfis (Kl. 8): Donnerstag, 11.05. um 15:30 Uhr
Teeniekreis: Freitag, 05.05. + 19.05. um 19:00 Uhr
Chor: montags um 18:30 Uhr
Hauskreise: nach Absprache
Seniorenkreis Mohlsdorf:  Mittwoch, 24.05. um 14:30 Uhr 

Kirchgemeinde Gottesgrün
07.05. Sonntag  08:30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Nieke
14.05. Sonntag  10:00 Uhr Jubelkonfirmation
21.05. Sonntag (14:30 Uhr) Vorstellungsgottesdienst der 

Konfirmanden in Mohlsdorf
(15:00 Uhr) Einladung in die Landeskirchl. 

Gemeinschaft
25.05. Himmelfahrt (10:00 Uhr) Gottesdienst im Grünen in Waldhaus
28.05. Sonntag 14:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst
04.06. Pfingstsonntag 10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektor Nieke 

Veranstaltungen in der Kirchschule 
Christenlehre: dienstags um 16:00 Uhr (nicht in Ferien)
Seniorenkreis Gottesgrün: Gemeinsam in Mohlsdorf am Mittwoch,
 den 24.05. um 14:30 Uhr
Bibelstunde der LKG: nach Absprache 
_______________________________________________________

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reuth-Gottesgrün 
Gemeinschaftsstunden:  Montag, 08.05. + 15.05. + 29.05. um 19:30 Uhr
 Sonntag, 21.05. um 15:00 Uhr
Frauenstunde: Mittwoch, 10.05. um 15:00 Uhr in der 
 LKG Reudnitz
EC-Jugendstunde:  freitags um 19:00 Uhr 

Landeskirchliche Gemeinschaft
Reudnitz (in der Christl. Ferienstätte)
Gemeinschaftsstunden:  sonntags um 9:30 Uhr
Bibelstunde: mittwochs um 19:30 Uhr (außer 10.05.)
Frauenstunde: Mittwoch, 10.05. um 15:00 Uhr
_______________________________________________________

Kirchspiel Berga
Gottesdienste 
06.05.2017
Samstag

15:00 Uhr Gottesdienst in Albersdorf

07.05.2017
Jubilate

09:00 Uhr Gottesdienst in der Ev.-Meth. 
Gemeinde in Berga

14.05.2017
Kantate

10:00 Uhr Gottesdienst in Berga, mit den 
Gästen aus dem Partnerkirchenkreis 
Tansania

21.05.2017
Rogate

09:30 Uhr Gottesdienst in Waltersdorf, 
Abendmahl

14:00 Uhr Gottesdienst in Großkundorf, 
Vorstellung der Konfirmanden

25.05.2017
Himmelfahrt

10:00 Uhr Gottesdienst anl. Himmelfahrt, 
anschließend Grillen

28.05.2017
Exaudi

10:00 Uhr
14:00 Uhr

Gottesdienst in Clodra
Gottesdienst in Wernsdorf

Begegnungen Kinder
Kindertreff, montags, 16:00 Uhr
Christenlehre und Konfirmanden jeweils Donnerstag

Begegnungen Frauen
Frauenfrühstück am Mittwoch, den 24. Mai um 9:00 Uhr, mit Gästen 
aus dem Partnerkirchenkreis aus Tansania

Begegnungen Erwachsene
dienstags 18:00 Uhr Hauskreis zweiwöchig nach 

Absprache
Montag, 1. Mai .2017 14:00 Uhr Gemeinde/Seniorennachmittag im 

Pfarrhaus Berga

Sprechzeiten im Pfarrbüro
donnerstags von 09:30 bis 10:30 Uhr – B. Martin
sowie nach telefonischer Vereinbarung auch außerhalb der Öffnungszeit
Pfarramt Berga, Kirchplatz 14 (03 66 23) 2 55 32
Pfr. Martin (0 15 77) 9 55 90 43

Kleiderkammer
mittwochs 13:00 – 

17:00 Uhr
Puschkinstraße 6
(Alte Schule), Frau Seckel

Friedhof
Fragen den Friedhof betreffend (Grabverlängerungen, Grabgebühren u.a.) 
können dienstags von 09:30 bis 12:00 Uhr im Pfarramt mit Frau Seckel 
geklärt werden. Während dieser Zeit sowie in Zeiten der Abwesenheit 
von Pfr. Martin ist Frau Seckel erreichbar unter (0 15 77) 7 82 59 22.

Evangelisch-methodistische Kirche
Gemeindebezirk Waltersdorf - Berga
Gottesdienste/Kindergottesdienste Waltersdorf-Berga
Sonntag, 07.05.2017 09:00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 

in Berga (Chr. Eckhardt)
Sonntag, 14.05.2017 09:30 Uhr Gebet für den Gottesdienst

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst der Re-
gion in Greiz mit Einsegnung Ma-
this Schatz (P. Neels)

Sonntag, 21.05.2017 09:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottes-
dienst in Berga (P. Neels)

Christi Himmelfahrt, 
25.05.2017

10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in 
Sorge

Sonntag, 28.05.2017 09:00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst 
in Berga (P. Neels)

Pfingstmontag, 
05.06.2017

Missionsfest in Waltersdorf
10:00 Uhr Familiengottesdienst
während der 
Pause

Posaunenchor open air Kinderpro-
gramm, Infos über Aktionstage in 
Auerbach & Rodewisch

14:00 Uhr Unterwegs zu den Menschen 
– in der Nachfolge Jesu
– auf den Spuren der ersten 
 Methodisten

Regelmäßige Wochenveranstaltungen und besondere Termine
Kirchlicher Unterricht in Langenwetzendorf
ab 7 Jahre (KU I) Pause
Bibelstunde in Berga dienstags, 19:00 Uhr: Pause
Posaunenchor freitags, 18:15 Uhr, in Waltersdorf
Gemischter Chor freitags, 19:30 Uhr, in Waltersdorf
Frauen im Gespräch Montag, 15.05.2017, 19:00 Uhr 
 in Berga
Gemeindevorstand gemeinsame Sitzung der Vorstände 
unserer drei Bezirke: Mittwoch, 03.05.2017, 19:00 Uhr in Greiz

Pastor Jörg-Eckbert Neels, Am Mühlberg 18, 07987 Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf OT Waltersdorf, Tel: (03 66 23) 2 07 24 
Weitere Informationen zum Veranstaltungsplan und Gemeindeleben 
s. unter www.emk-waltersdorf.de und www.emk-berga.de oder über 
www.emk.de und www.emk-ojk.de
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  Miss ionsfest  2017  Pfingstmontag, 5. Juni     
Evangelisch-methodistische Zionskirche Waltersdorf
mit einem Team des St.Ausschusses für Evangelisation der OJK 

U n t e r w e g s  z u  d e n  M e n s c h e n
10.00 Familiengottesdienst: Da geht die Post ab 

 in der Mittagspause:  
  Posaunenchor open air  
  Kinderprogramm  
  Informationen über Aktionstage im Göltzschtal  
 14.00  Unterwegs zu den Menschen  
   - in der Nachfolge Jesu 
   - auf den Spuren der ersten Methodisten 
   
 

 

 

  

   

  

  

   
Christi Himmelfahrt 
Ökumenischer Gottesdienst         

 Sorge, 25. Mai 2017, 10.00 Uhr

Zu Fuß, per Rad oder mit dem Auto -  
 zum Fest Christi Himmelfahrt  
 lohnt allemal der Weg an die  
 weit in die Landschaft sichtbare  
 Kirche in Sorge-Settendorf zum  
 Ökumenischen Gottesdienst  
 aller Kirchgemeinden der Gegend.  
 Anschließend läßt sich nach  
 Thüringer Rostern vom Grill noch  
 eine Wanderung unternehmen.  
  Herzliche Einladung! 

Anzeigen


